Fragen zum 5. Kurstag





Hypophyse


Wie sind die unterschiedlichen Zelltypen verteilt, gleichmäßig in Gruppen oder anders


	Große, epitheliale Zellen lagern sich in Ballen und Zellsträngen um sehr viele Gefäße und Kapillaren.


	Stammzellen: helle, kleine Zellen mit großen Kernen


	a - Zellen: rot gefärbte Granula


	b - Zellen: bläulich gegenüber  a - Zellen, Vorkommen ca. 10%


	g - Zellen: häufigste Zelle





Welche Zelltypen befinden sich in der Pars intermedia (Zwischenzone)?


	Es gibt  a- , b- , g- Zellen = Intermediazellen und verteilte b- Zellen (Basophileninvasion) = Koloidcysten





Sind die großen Gliazellen (Pituizyten) die Produzenten der HHL - Hormone?


	Sie sind die Hinterlappenzellen, haben bei der Hormonbildung jedoch keine Funktion, eher nur Stützzellen.





Wo werden die HHL - Hormone gebildet und wie gelangen sie in den HHL?


	Vom Hypothalamus zum HHL ziehen Bündel markloser Nerven. Ihre Besonderheit ist die Neurosekretion. In den Nervenzellen werden die Hormone Vasopressin und Orytocin  synthetisiert. Entlang der Axone der Nervenfasern werden die Hormone als Vakuolen in den marklosen Nervenscheiden in den Hinterlappen transportiert und gespeichert.





Bindegewebe - Kultur und Epithelgewebe - Kultur


Worin besteht der Unterschied zwischen Bindegewebszellen und Epithelgewebszellen  in der Zellkultur?


	Die Bindegewebszellen besitzen viel Interzellularsubstanz und sind mit vielen Fasern versehen (Ausnahme: Mesenchym).





Wodurch ist ein Epithelverband gekennzeichnet?


	Der Epithelverband bildet zusammenhängende Zelllagen





Mesnchym


Definition des Unterschiedes zwischen Interzellularsubstanz und Grundsubstanz.


	Grundsubstanz: Innerhalb eines Gewebes scheiden viele Zellen um sich herum eine 	Substanz ab. Diese ist „strukturlos“ und hält die Zellen als Kittsubstanz zusammen.


	Interzellularsubstanz: Tote Substanzen, die von den Zellen ausgeschieden werden , aber 	für den „Körperbau“ und den „Zellzusammenhang“ sehr wichtig sind. Es gibt Arten:


		ungeformte Interzellularsubstanz = Grundsubstanz


		geformte Interzellularsubstanz = Fasern


��
Reticuläres Bindegewebe


Wodurch unterscheidet sich das Reticuläre Bindegewebe vom Mesenchym?


	Mesenchym: Gewebsflüssigkeit in den Lücken, keine Grundsubstanz


		  Fasern fehlen


		  es können frei Zellen als Blutstammzellen vorkommen


		  Fixe Zellen: Mesenchymzellen


	Reticuläres Bindegewebe: flüssige Interzellularsubstanz in den Maschen


			     massenhaft freie Zellen


			     Festigkeit des Gewebes durch Retikulinfasern, liegen Zellen


				außen auf


			    Phagozytose und Pinozytose


			    Bildung freier Zellen


			    Fixe Zellen: Retikulumzellen





Welche mechanische Eigenschaft besitzt die Reticulumfaser?


	Sie bestehen aus kollagenen Mikrofibrillen (typische Querstreifung) und größeren Mengen polysaccharidreicher Grundsubstanz. Sie sind geringfügig dehnbar und biegungselastisch und verleihen somit dem Gewebe eine gewisse Steife. Außerdem bilden sie ein Fasergerüst und sind anisotrop (doppelt lichtbrechend). Sie lassen sich gut mit Silber anfärben (deshalb haben sie auch den Namen argyrophile Fasern)


